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§1 Umfang und Gültigkeit 

1.1 Die Allgemeinen Gesc hä ftsbed ingungen (AGB) von „ IT - Christoph Mauerhofer“  (ITCM) in ihrer 
jeweiligen Fassung gelten für a lle Lieferungen, Leistungen und Services die ITCM dem 
Vertragspartner/ Auftraggeber erb ring t. Sie gelten auc h für zukünftige Gesc hä fte, selbst wenn nic ht 
ausdrüc klic h da rauf Bezug  genommen wird . 

1.2 ITCM schließt d iesbezüglic he Verträge bzw. nimmt d iesbezüg liche Aufträge nur unter Anwendung  
d ieser AGB ab/ an. 
Der Auftraggeber akzeptiert mit Vertragsabschluß diese AGB. Stehen diesen AGB Bestimmungen 
aus Allgemeinen Gesc häftsbed ingungen des Auftraggebers entgegen, so erfo lg t dennoc h, wenn 
nicht anderes ausdrücklic h und  schriftlic h vereinbart, der Vertragsabsc hluß aussc hließlic h gemäß 
d iesen AGB von ITCM. 

1.3 Diese AGB gelten ebenfa lls für nac h Vertragsabsc hluss zugesand te Zusatz- und  
Änderungsaufträge. 

1.4 Es w ird ausdrüc klic h da rauf hingewiesen, dass Erfüllungsgehilfen von ITCM nic ht bevollmäc htig t 
sind, mündlic he Individualvereinbarungen zu treffen oder abzuändern. 

1.5 Die AGB b ilden mit den maßgeb lic hen Leistungsbeschreibungen und den Entgeltbestimmungen 
einen integ rierenden Bestand teil jedes Vertragsverhä ltnisses, das mit ITCM gesc hlossen wird . 

1.6 Diese AGB samt den für d ie gegenständlic hen Leistungen maßgeblic hen und nic ht ind ividuell 
vereinbarten Leistungsbeschreibungen und Entgeltbestimmungen liegen in ihrer jeweils gültigen 
Fassung bei ITCM zur Einsic htnahme bereit bzw. sind auf der Homepage von ITCM (unter 
http:/ / www.itc m.a t) ab rufba r. 

1.7 Sofern in d iesen AGB nic hts anderes vereinbart ist, gelten die allgemeinen Lieferbed ingungen, 
herausgegeben vom Fac hverband der Elektro- und  Elektronikindustrie Österreic hs, in der jeweils 
geltenden Fassung ; der Auftraggeber bestätig t, dass ihm d iese zur Kenntnis gebrac ht wurden. 

1.8 Änderungen d ieser AGB werden dem Auftraggeber sc hriftlich oder per E-Ma il bekannt gemac ht. 
Widersp ric ht der Auftraggeber diesen nic ht b innen vier Woc hen sc hriftlic h oder per E-Ma il, gelten 
sie a ls akzep tiert. 

1.9 Zusä tzlic h zu diesen allgemeinen AGB, d ie für a lle Produkt- und Dienstleistungsbereic he von ITCM 
Gültigkeit haben, gelten d ie jeweiligen AGB der einzelnen Produkt- und Dienstleistungsbereiche. 

§2 Zustandekommen des Vertrages 

2.1 Der Vertrag mit ITCM kommt zustande, sobald  der vom Auftraggeber erte ilte Auftrag von ITCM 
sc hriftlic h, per Telefax, online oder per e-ma il angenommen wurde. 

2.2 Alle Angebote von ITCM sind  immer freib leibend. 

2.3 Erfo lg t d ie Annahme durc h ITCM nic ht ausdrüc klic h, sondern durch Lieferung  an d ie vom 
Auftraggeber bekannt gegebene Ansc hrift oder mit der tatsäc hlic hen Leistungserb ringung  durc h 
ITCM, ist der Vertrag mit d iesem Zeitpunkt zu Stande gekommen. 

Für den Beg inn des Fristenlaufes bei vereinbarter Mindestvertragsdauer oder für den Zeitraum des 
Künd igungsverzic hts u.ä. g ilt in d iesem Fall a ls Beg inn des Fristenlaufs der erste Tag  des auf den Tag  
der Vertragsunterzeic hnung fo lgenden Mona ts. Frühester Beginn des Fristenlaufs ist der Tag  des 
Absc hlusses einer d ie Mindestvertragsdauer vorsehenden Vereinbarung . 

§3 Vertragsparteien 

3.1 Auftraggeber von ITCM können nur Unternehmen sein - physisc he oder juristisc he Personen sowie 
im Firmenbuc h eingetragene Unternehmen ohne eigene Rec htspersönlic hkeit. 

3.2 ITCM ist berec htig t, a lle nötigen Angaben über d ie Identitä t sowie d ie Rec hts- und 
Gesc hä ftsfähigkeit des Auftraggebers durc h Vorlage von amtlic hen Dokumenten w ie 
Lic htb ildausweis und  Meldezette l oder Gewerbesc hein sowie den Nac hweis für das Vorliegen einer 
Zeic hnungs- oder Vertretungsbefugnis vom Auftraggeber zu fordern. Weiters ha t der Auftraggeber 
auf Verlangen von ITCM eine Zustellansc hrift und eine Zahlstelle im Inland  bekannt zu geben sowie 
eine inländisc he Bankverb indung  nac hzuweisen. 

3.3 ITCM ist berec htig t a lle Angaben des Auftraggebers sowie dessen Kreditwürdigkeit zu überp rüfen. 
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3.4 ITCM ist insbesondere dann nic ht verp flic htet e in Vertragsverhältnis mit e inem Auftraggeber zu 
begründen, 

1. der gegenüber ITCM mit Zahlungsverp flic htungen im Verzug  ist. 
2. bei dem im Jahr davor e in Vertragsverhältnis wegen Verletzung  sonstiger wesentlic her 

vertrag licher Pflic hten von ITCM beendet wurde. 
3. wenn der Auftraggeber einen außergerichtlic hen Ausg leic h beantragt oder über das 

Vermögen des Auftraggebers ein Ausgleichs-, Konkurs- oder Vorverfahren oder eine 
Gesamtexekution eröffnet oder bewillig t w ird oder d ie Eröffnung eines dera rtigen 
Verfahrens mangels kostendeckenden Vermögens abgewiesen wird , oder d ieser keine 
inländ isc he Bankverbindung nac hweisen kann oder dessen Kreditwürdigkeit aus anderen 
Gründen nicht gegeben ist. 

4. der trotz Verlangen von ITCM keine inländisc he Zustellansc hrift oder Zahlstelle bekannt g ib t. 
5. bei dem der begründete Verdac ht besteht, Leistungen des Unternehmens insbesondere in 

betrugsmäßiger Absic ht zu missb rauc hen oder den Missb rauch durch Dritte zu dulden oder 
d iese bereits missb rauc ht ha t oder den Missb rauch durch Dritte geduldet ha t. 

6. bei dem der begründete Verdac ht besteht, dass die Leistungen von ITCM überwiegend  
durc h einen Dritten in Anspruc h genommen werden sollen, bei dem d ie 
Ab lehnungsgründe der Ziffer 1 b is 5 vorliegen, oder 

7. der unric htige oder unvollständige Angaben gemac ht hat, welc he eine Beurteilung  
gemäß den Ziffern 1-6 nic ht möglic h mac hen. 

3.5 ITCM ist berec htig t den Vertragsabsc hluss entweder von einer Sicherheitsleistung oder von einer 
Vorauszahlung gemäß §7 dieser AGB abhäng ig zu machen. 

3.6 Mangels ausdrüc klic her anders lautender Vereinbarung  ist für d ie Einholung einer - a llenfalls - 
erforderlic hen (behörd lic hen) Genehmigung der Auftraggeber verantwortlic h. 

3.7 ITCM behä lt sic h vor Verträge nur mit Auftraggebern, d ie im entsp rec henden Produktbereich keine 
Mitbewerber des Unternehmens sind, zu sc hließen. 

3.8 Auftraggeber, d ie eine von ITCM angebotene Demoversion in Anspruc h nehmen möc hten, 
versic hern in den letzten 60 Tagen keine von ITCM angebotene Demoversion genutzt zu haben. 

§4 Vertragsbeginn und Vertragsdauer 

4.1 In Dauersc huldverhä ltnisse kann an Stelle des b isherigen Auftraggebers ein Dritter eintreten.  
Der Eintritt wird  mit der sc hriftlic hen Zustimmung von ITCM wirksam.  
Für Entgeltforderungen und Sc hadenersa tzforderungen, d ie bis zum Eintritt entstanden sind, ha ftet 
neben dem bisherigen Auftraggeber auch der neue Auftraggeber a ls Gesamtsc huldner. Der neue 
Auftraggeber ha t ITCM hinsic htlic h allfä lliger, aus Anlass des Eintrittes erhobener 
Sc hadenersa tzansprüc he des bisherigen Auftraggebers oder dessen Rec htsnac hfolgers schadlos 
zu halten.  
Auf Wunsc h des Eintrittswerbers gibt ITCM bestehende Rüc kstände bekannt.  
Beim Eintritt des neuen Auftraggebers bestehende Guthaben des b isherigen Auftraggebers 
können von ITCM mit schuldbefreiender Wirkung  auf dessen Konto überw iesen werden. 
Übernimmt ein Dritter e inen Acc ount, ohne dass ihn hiezu ITCM ihr Einverständnis erklä rt ha t, so 
ha ftet er ab Übernahme neben dem Auftraggeber a ls Gesamtsc huldner für a lle 
Entgeltforderungen und  Schadenersatzansprüc he. 

§5 Leistungsumfang 

5.1 Der Umfang  der vertrag lic hen Leistungen erg ib t sich aus der jeweiligen Leistungsbeschreibung zum 
Zeitpunkt des Vertragsabsc hlusses und den - a llfä lligen - sic h hierauf beziehenden Vereinbarungen 
der beiden Vertragsparte ien, insbesondere über zusä tzlic he Leistungen. Sollte sic h nac h 
Vertragsabsc hluß der Leistungsumfang einer Produktg ruppe erweitern, wird  der Auftraggeber 
hievon nic ht extra verständ ig t und  kommt der Auftraggeber erst auf ausdrüc klic hen Wunsc h und  - 
sofern vorgesehen - gegen entsp rechendes Aufgeld in Genuss des erhöhten Leistungsumfangs. 



Allgemeine Geschäftsbedingungen - IT Christoph Mauerhofer   

Sta nd  vom 1. No vemb er 2003  Seite 5 von 13 

5.2 Bei Betriebsversuc hen w ird ITCM die vertrag lic he Leistung  im Rahmen der versuc hsbed ing t 
e ingesc hränkten tec hnisc hen und betrieblic hen Möglichkeiten erb ringen. Beiden Vertragsparteien 
ist bewusst, dass sie an einem Versuc h teilnehmen, der sowohl d ie Aufdeckung  von Problemen im 
täglic hen Betrieb als auc h deren Lösung  zum Ziel ha t. Eine Gewähr für d ie Zuverlässigkeit der 
Leistungserb ringung bei Betriebsversuc hen kann somit nic ht übernommen werden. 

5.3 Soweit d ies zur Vornahme betriebsnotwendiger Arbeiten oder zur Vermeidung von Störungen der 
angebotenen Dienste oder aufg rund einer behörd lic hen Anordnung  erforderlic h ist, ist ITCM 
berec htig t, Leistungen vorübergehend nicht zu erb ringen, insbesondere d ie Nutzung von Diensten 
zu Unterb rec hen oder in ihrer Dauer zu begrenzen. ITCM ha t jede Unterb rechung , 
Betriebsunfähigkeit oder sonstige technisc he Störung  ohne sc huldha fte Verzögerung  zu beheben. 

§6 Entgeltentric htung 

6.1 Die Höhe ric htet sic h nac h den zur Zeit des Vertragsabschlusses gültigen Entgeltbestimmungen von 
ITCM. Sofern im Auftrag  nic ht anders vereinbart, gelten d ie im Auftrag  angeführten Preise zuzüglic h 
der gesetzlic hen Umsatzsteuer und allfä lligen Versandkosten. 

6.2 Die im Auftrag , in der Bestellung bzw. im Vertrag angeführten Preise basieren unter anderem auf 
Leitungskosten, Zusammensc haltungskosten, Energiekosten, Raumkosten, Gebühren Steuern, 
Stromkosten und Personalkosten von ITCM. Sollten sic h diese Kosten zwisc hen Vertragsabsc hluss 
und  Lieferung  (Erb ringung  der Leistung) wesentlic h verändern, so kann der vereinbarte Preis durc h 
ITCM entsp rec hend angepasst werden. 
ITCM wird  dem Auftraggeber d ie Preisänderung  bekannt geben; der Auftraggeber kann diesfa lls 
b innen zwei Wochen nac h Erhalt der Mitteilung über d ie Preisänderung d ie Vertragsauflösung  
erklä ren, ansonsten g ilt d ie Preisänderung a ls vereinbart  

6.3 Der Auftraggeber hat a lle für d iese Form der Zahlungsabwic klung erforderlic hen Erklä rungen 
abzugeben und auf Verlangen jederzeit zu w iederholen, sowie sämtliche erforderlic hen 
Informationen unverzüg lic h bekannt zu geben. Der Auftraggeber ist auc h verp flic htet für eine 
reibungslose Abwic klung der Bankeinzugzahlung  bei seiner Bank Sorge zu tragen. Sämtlic he dabei 
erwac hsenden Spesen, insbesondere auc h für den Fall mangelnder Kontodec kung , sind vom 
Auftraggeber gesondert zu tragen. Wird mit dem Auftraggeber kein Einzug von Forderungen nac h 
dem Einzugsermäc htigungsverfahren vereinbart, so ist ITCM berec htig t, für jede Rec hnung ein 
Zahlsc heinentgelt zu verlangen. 

6.4 Eine Zahlung gilt an dem Tag a ls geleistet, an dem ITCM über sie verfügen kann. 
Sofern nicht anders vereinbart, sind Grundentgelte und  sonstige mona tlic he Entgelte mit dem Tag , 
an dem d ie Leistung bzw. Dienstle istung betriebsfähig  bereitgestellt wurde, für den Rest des Mona ts 
oder der Rec hnungsperiode anteilig zu bezahlen. Danac h sind sie im Voraus zu bezahlen. Im Falle 
der vorgesehenen Jahreszahlung sind Grundentgelte und  sonstige mona tlic he Entgelte jeweils für 
e in Vertragsjahr im Voraus zu bezahlen. 
Andere Entgelte sind g rundsä tzlic h nac h Erb ringung der Leistung  zu bezahlen. Entgelte für d ie 
Bereitste llung  einer Leistung sind auf Verlangen von ITCM im Voraus zu bezahlen. 

6.5 Soweit in den Entgeltbestimmungen keine sofortige Bezahlung in ba r vorgesehen ist, werden 
Entgeltforderungen p rompt bei Rec hnungserhalt ohne Abzüge fä llig . Der Rec hnungsbetrag  muss 
spätestens zehn Werktage nac h Rec hnungserha lt auf dem in der Rec hnung  angegebenen Konto 
gut geschrieben sein. In Fä llen des §7 dieser AGB kann ITCM eine kürzere Frist festlegen oder d ie 
sofortige Bezahlung der Rec hnung verlangen. 

6.6 Die Verrec hnungstermine ergeben sich aus Auftrag , Bestellung bzw. Vertrag. 
Erfo lg t eine Zahlung nic ht mitte ls Orig ina lbeleg und ohne Angabe der ric htigen 
Verrec hnungsnummer oder Kundennummer, so tritt d ie sc huldbefreiende Wirkung der Zahlung erst 
mit der Zuordnung zur ric htigen Verrec hnungsnummer ein und ist vom Kunden ein 
Bearbeitungsentgelt zu entrichten. 
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6.7 Im Falle des Zahlungsverzuges kann ITCM sämtlic he offene Forderungen aus d iesem oder anderen 
Gesc hä ften fä llig stellen und für d iese Beträge ab der jeweiligen Fälligkeit Verzugszinsen in der 
Höhe von 12 % zumindest jedoc h 3 % über den Basiszinssa tz der Europä ischen Zentralbank, ab  
Verzugseintritt zuzüg lic h der gesetzlic hen Umsatzsteuer verrechnen, sofern ITCM nic ht da rüber 
hinausgehende Kosten nac hweist. Fa lls ein höherer Verzugssc haden nac hweisbar entstanden ist, 
ist d ie Firma ITCM  berec htigt, d iesen geltend  zu mac hen. In jedem Fall ist ITCM berec htig t, 
vorp rozessuale Kosten, insbesondere Mahnspesen und Rechtsanwa ltskosten in Rec hnung zu stellen. 
Eingeräumte Raba tte oder Boni sind mit dem termingerechten Eingang  der vollständ igen Zahlung  
beding t. Die Geltendmac hung weiterer Ansprüc he wegen Zahlungsverzuges b le ib t ITCM 
vorbeha lten. 

6.8 Liefer- und Leistungsverzögerungen aufg rund  höherer Gewa lt und aufg rund  von Ereignissen, d ie 
ITCM d ie Leistung wesentlic h ersc hweren oder unmöglich mac hen - hiezu gehören insbesondere 
Streik, Aussperrung , behörd liche Anordnungen, der Ausfa ll von Kommunika tionsnetzen und  
Ga teways einzelner Betreiber, Störungen im Leitungsnetz im Bereic h von 
Kommunikationsdienstle istungsfirmen usw. - auc h wenn sie bei Lieferanten oder 
Unterauftragnehmern von ITCM oder deren Unterlieferanten, Unterauftragnehmern auftreten - hat 
ITCM auc h bei verb indlic h vereinbarten Fristen und  Terminen nicht zu vertreten.  
Liefer- und Leistungsverzögerungen aufg rund  höherer Gewa lt und aufg rund  von Ereignissen, d ie 
ITCM d ie Leistung wesentlic h ersc hweren oder unmöglich mac hen, berec htigen ITCM, die 
Lieferung  bzw. Leistung um d ie Dauer der Verzögerung zuzüglic h einer angemessenen Anlaufzeit, 
hinauszusc hieben.  
Bei Ausfä llen von Diensten wegen einer außerha lb des Verantwortungsbereic hes von ITCM 
liegenden Störung  erfolg t keine Rückvergütung  von Entgelten.  

6.9 Festgehalten wird , dass ITCM zur Auszahlung von Partnerp rovisionen erst nac h vertragsgemäß 
geleisteter Zahlung  der Entgelte durch den vom jeweiligen Partner vermitte lten Auftraggeber 
verp flic htet ist. Die zu zahlenden Partnerp rovisionen werden jeweils zum darauf fo lgenden 
Quartalsende fä llig. 

6.10 Einwendungen gegen in Rechnung  gestellte Entgeltforderungen sind vom Auftraggeber binnen 
einem Mona t nac h Zugang der Rec hnung sc hriftlich bei ITCM zu erheben, andernfalls d ie 
Forderung  a ls anerkannt g ilt. 
Werden Entgeltforderungen ohne Ausstellung einer Rechnung bezahlt, so sind  vom Auftraggeber 
Einwendungen binnen einem Monat nac h Bezahlung  der Forderung  sc hriftlic h bei ITCM zu 
erheben, andernfalls d ie Forderung als anerkannt g ilt. 
ITCM ha t aufg rund  fristgerec hter Einwendungen a lle der Ermittlung  der bestrittenen 
Entgeltforderung  zu Grunde gelegten Faktoren zu überprüfen und anhand des Ergebnisses d ie 
Richtigkeit der bestrittenen Entgeltforderung zu bestä tigen oder d ie Rec hnung entsp rec hend zu 
ändern. 
ITCM ist berec htig t, zunäc hst ein standardisiertes Überp rüfungsverfahren durchzuführen. Diesfalls 
kann der Auftraggeber b innen einem Mona t nac h Zugang der aufg rund  des 
Überp rüfungsverfahrens ergehenden Entsc heidung  sc hriftlic h weitere Überp rüfungen verlangen. 
Lehnt ITCM die Einwendungen endgültig  ab oder trifft sie b innen vier Mona ten nac h Einlangen der 
Einwendungen der ITCM oder im Fall des Verlangens nac h weiteren Überp rüfungen keine 
endgültige Entsc heidung , so ha t der Auftraggeber binnen zwei Mona ten nac h Zugang  der 
endgültigen Entsc heidung  oder nac h erfolg losem Ab lauf der Entsc heidungsfrist den Rec htsweg zu 
bestreiten, andernfa lls d ie bestrittene Entgeltforderung a ls anerkannt g ilt. 
ITCM wird  den Auftraggeber auf d ie ob igen Fristen und d ie bei deren Nic hteinha ltung  eintretenden 
Folgen hinweisen. Gesetzlic he Ansprüc he des Auftraggebers bei begründeten Einwendungen 
nac h Ab lauf der oben genannten Fristen b le iben unberührt. 

§7 Sic herheitsleistung, Vorauszahlung 

7.1 ITCM ist berec htig t, d ie Erb ringung  von Leistungen entweder von einer Sic herheitsle istung oder von 
einer Vorauszahlung in angemessener Höhe abhäng ig zu mac hen, wenn d ie fristgerec hte 
Bezahlung von Entgeltforderungen durch den Auftraggeber gefährdet ersc heint. Bei vorzeitiger 
Künd igung oder Nic hteinha ltung  des Vertrages durc h den Auftraggeber, w ird d ieser Betrag  von 
ITCM einbehalten.  
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7.2 Die Voraussetzungen des Punktes 7.1 sind insbesondere dann gegeben, wenn der Auftraggeber 
einen außergeric htlic hen Ausg leic h beantragt oder über das Vermögen des Auftraggebers ein 
Ausg leic hs-, Konkurs- oder Vorverfahren oder e ine Gesamtexekution eröffnet oder bewillig t w ird 
oder d ie Eröffnung  eines dera rtigen Verfahrens mangels kostendeckenden Vermögens 
abgewiesen w ird. 

7.3 Die Sicherheitsleistung kann durch Bankgarantie eines innerhalb der Europä isc hen Union 
zugelassenen Kreditinstitutes oder durc h Barerlag erfo lgen.  

§8 Sonstige Rec hte und Pflic hten  

8.1 Der Auftraggeber verp flic htet sic h ausdrüc klic h die einsc hläg igen gesetzlic hen Bestimmungen 
einzuhalten. 

8.2 Der Auftraggeber verp flic htet sic h, d iese Rechtsvorsc hriften, sowie jeg lic he sonst e insc hlägigen 
Rec htsvorsc hriften zu beachten und gegenüber jedermann d ie a lleinige Verantwortung  für d ie 
Einhaltung d ieser Rec htsvorsc hriften zu übernehmen. 

8.3 Der Auftraggeber verp flic htet sic h für e ine a llenfalls erforderliche Vergebührung  des Vertrages 
etwa durc h das Gebührengesetz 1957 Sorge zu tragen und  ha t er insbesondere die hiefür 
vorgesc hriebenen Gebühren, Steuern und sonstigen Abgaben zu entric hten.  

8.4 Überlässt ITCM dem Auftraggeber zur dauernden Inanspruc hnahme einer Leistung eine benötig te 
Hardware - so bleib t d iese Eigentum von ITCM und ist nac h Ablauf der Gültigkeit oder anlässlic h 
der Beendigung  des Vertrages oder der Vereinbarung über d ie zusä tzlic he Leistung  ITCM auf 
Verlangen zurüc kzugeben. Hierfür wird  je nac h Leistung  eine entsp rec hende Kaution vertraglic h 
festgeleg t.  Der Auftraggeber hat d ie Hardware vor schäd lichen Einflüssen oder unsac hgemäßer 
Behandlung  zu schützen und sorg fä ltig  aufzubewahren. Bei Besc hädigung  der Hardware kann die 
Kaution von ITCM in Höhe der Sc hadensbehebung einbehalten werden. Im Falle e iner 
fernmündlic hen Verlust- oder Diebstahlsanzeige ist d iese nac hträglic h sc hriftlich beizubringen. 

§9 Weitere Anzeigepflic hten, Zugang von Erklärungen 

9.1 Der Auftraggeber hat Änderungen seines Namens oder der Bezeic hnung , unter der er in den 
Betriebsunterlagen von ITCM geführt wird  sowie jede Änderung  seiner Ansc hrift (Sitzverlegung), der 
Zahlstelle, den Verlust seiner Gesc häftsfähigkeit und jede Änderung seiner Rec htsform, seiner 
Firmenbuc hnummer und  seiner Bank- und Kreditka rtenverb indung  sofort, spä testens jedoc h 
innerha lb  eines Mona ts ab  der Änderung ITCM sc hriftlic h anzuzeigen. 

9.2 Gibt der Auftraggeber eine Änderung  seiner Ansc hrift nic ht bekannt und gehen ihm desha lb  an 
d ie von ihm zuletzt bekannt gegebene gesand te, rec htlic h bedeutsame Erklä rungen von ITCM 
insbesondere Künd igungen oder Erledigungen im Einwendungsverfahren nic ht zu, so gelten d ie 
Erklä rungen trotzdem a ls zugegangen. Rechnungen und  Mahnungen von ITCM gelten unter den 
g le ic hen Voraussetzungen a ls zugegangen, wenn sie an d ie vom Auftraggeber zuletzt bekannt 
gegebene Zahlstelle gesand t wurden. 

9.3 Sofern der Auftraggeber zustimmt können - auc h rec htlic h bedeutsame - Erklä rungen von ITCM 
dem Auftraggeber mitte ls e lektronischer Med ien übermittelt werden.  

§10 Datensc hutz 

10.1 ITCM speic hert a ls personenbezogene Stammdaten der Auftraggeber und Vertragspartner d ie 
akademischen Grade, Vorname, Familienname, Geburtsda tum, Firma, Adresse, E-Mail Ad resse, 
Telefon- und Telefaxnummer, Branc he, Berufsbezeic hnung, Anfrageda tum, Zahlungsmodalitä ten, 
sowie Zahlungseingänge zur Evidentha ltung  des Vertragsverhä ltnisses sowie andere vom 
Auftraggeber im Rahmen des Vertragsverhältnisses und von Dritten im Rahmen der Überp rüfung  
der Identität, Rec hts- und Gesc häftsfähigkeit und der Kred itwürd igkeit des Auftraggebers ITCM zur 
Kenntnis gebrachte personenbezogene Da ten. Die Stammdaten werden automationsunterstützt 
vera rbeitet. Soweit für d ie Abrec hnung dienlic h, werden auc h Ermittlungsda ten gespeic hert. ITCM 
wird spätestens sieben Jahre nac h Abwic klung aller aus dem Vertragsverhältnis stammenden 
Ansprüc he d ie personenbezogenen Stammdaten lösc hen, soweit nic ht e ine weitere Speic herung  
zur Erfüllung  gesetzlic her Verp flichtungen nötig  ist. Im Fa lle von Einwendungen gegen in Rec hnung 
gestellte Entgeltforderungen werden d ie Da ten b innen sechs Mona ten nac h Vorliegen einer 
rec htskrä ftigen Entsc heidung  gelösc ht. 
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10.2 Stammdaten werden mit Zustimmung des Auftraggebers für Marketing und Werbezwec ke für 
Dienste von ITCM verwendet. ITCM ist berec htig t Stammdaten und andere für d ie Identitä t 
maßgeblic he personenbezogene Da ten, d ie für d ie Überp rüfung der Kred itwürd igkeit des Kunden 
oder für d ie Eintre ibung  von Forderungen notwend ig sind  an Dritte zu übermitte ln. Solc he Daten 
können - sofern d ies nach den da tensc hutzrec htlic hen Bestimmungen erforderlic h ist - mit 
Zustimmung des Auftraggebers auc h an d ie Gläubigersc hutzverbände zum Zwecke des 
Gläub igersc hutzes übermitte lt werden. 

§11 Datensic herheit 

11.1 ITCM erg reift a lle dem Stand  der Tec hnik entsp rec henden, erp robten und  marktüblic hen 
Maßnahmen, um d ie bei ihr gespeic herten Daten zu sc hützen, sofern ihr d iese Maßnahmen 
tec hnisc h möglic h und  zumutbar sind. Sollte es einem Dritten auf rec htswid rige Art und Weise 
gelingen, bei ITCM gespeic herte Daten in seine Verfügungsgewa lt zu b ringen bzw. diese weiter zu 
verwenden, so ha ftet ITCM dem Auftraggeber gegenüber nur bei vorsä tzlic hem oder g rob 
fahrlässigem Verhalten.  

11.2 Ist zur Inanspruc hnahme einer Leistung ein spezieller Code - etwa eine persönlic he 
Identifika tionsnummer (z.B. Pincode) oder e in Kennwort - notwend ig, so ist der Auftraggeber 
verp flic htet, d iese Da ten geheim zu halten und insbesondere nic ht auf einer g le ic hfa lls von ITCM 
überlassenen Karte zu vermerken oder gemeinsam mit d ieser aufzubewahren. Besteht der 
Verdacht einer Kenntnis des Codes durch unberec htigte Dritte, so ha t der Auftraggeber den Code 
unverzüg lic h zu ändern oder - fa lls d ies nur durc h ITCM vorgenommen werden kann - ITCM 
unverzüg lic h mit der Änderung des Codes zu beauftragen. 

11.3 Werden Leistungen von ITCM durc h unberec htig te Dritte unter Verwendung von Benutzerda ten in 
Anspruc h genommen, so haftet der Auftraggeber für a lle dadurc h angefallenen Entgelte b is zum 
Eintreffen der Meldung des Auftrages zur Änderung des Passwortes bei ITCM. 

§12 Gewährleistung 

12.1 Bei sonstigen Dienstle istungen an beigestellter Hardware und Software, w ie z.B. Insta lla tionen, 
Funktionserweiterungen etc . erb ringt ITCM d ie vereinbarten Leistungen in dem Ausmaß, das unter 
den vom Auftraggeber beigestellten tec hnisc hen Voraussetzungen (tec hnisc he Infrastruktur) 
möglic h ist. ITCM übernimmt keine Gewähr, dass mit den beigestellten Komponenten a lle 
funktiona len Anforderungen des Auftraggebers erfüllt werden. 

12.2 Gelieferte Waren stehen b is zur vollständ igen Bezahlung im uneingesc hränkten Eigentum von ITCM. 

12.3 Sofern nicht anders vereinbart, beträg t d ie Gewährleistungsfrist sec hs Mona te. 

12.4 Gewährleistungspflic htige Mängel werden nac h dem Ermessen von ITCM entweder durc h 
Nachbesserung oder Ersa tzlieferung behoben. Wand lung  oder Preisminderung werden 
einvernehmlic h ausgesc hlossen.  

Im Falle der Nac hbesserung  übernimmt ITCM d ie Arbeitskosten. Alle sonstigen Kosten der 
Nachbesserung sowie die mit e iner Ersa tzlieferung  verbundenen Nebenkosten, insbesondere die 
Transportkosten für das Ersatzstück, träg t der Kunde, soweit d iese sonstigen Kosten zum 
Auftragswert nic ht außer Verhältnis stehen. Erg ibt d ie Überp rüfung einer Mängelanzeige, dass ein 
Gewährleistungsfa ll nic ht vorliegt, ist ITCM berec htig t a lle Aufwendungen ersetzt zu verlangen. 

12.5 Die Gewährle istung erlischt, wenn Reparaturen oder Änderungen von Dritten vorgenommen 
wurden. 

12.6 Gewährleistungsansprüc he setzen voraus, dass der Auftraggeber die aufgetretenen Mängel 
unverzüg lic h sc hriftlic h und  deta illiert angezeig t hat. 
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12.7 Von der Gewährleistung  ausgesc hlossen sind  Mängel, d ie aus nic ht von ITCM bewirkter Anordnung  
und  Montage (d ies g ilt nic ht, sofern die Selbstmontage durc h den Auftraggeber oder Dritte 
vereinbart war und  fachmännisc h erfo lg te oder im Fall von zulässigen und  fac hmännisc h erfo lg ten 
Ersa tzvornahmen durc h den Auftraggeber oder Dritte, weil ITCM trotz Anzeige des Mangels seiner 
Verbesserungspflic ht nic ht b innen angemessener Frist nac hgekommen ist), ungenügender 
Einrichtung, Nic htbeac htung der Insta lla tionserfordernisse und Benützungsbedingungen, 
Überbeanspruc hung  über d ie von ITCM angegebene Leistung, unric htige Behand lung und 
Verwendung ungeeigneter Betriebsmateria lien entstehen; d ies g ilt ebenso bei Mängeln, d ie auf 
vom Auftraggeber bestelltes Materia l zurüc kzuführen sind . Die Gewährle istung bezieht sich nic ht 
auf den Ersa tz von Teilen, d ie einem na türlic hen Versc hleiß unterliegen. 

§13 Software 

13.1 Für d ie Lizenzierung der eingesetzten Software ist, fa lls nic ht ausdrüc klic h anders vereinbart, der 
Auftraggeber verantwortlic h. 

13.2 Bei der Lieferung von Software mit der Bestellung  lizenzierter Software von Dritten bestätig t der 
Auftraggeber d ie Kenntnis des Leistungsumfanges dieser Software. Für Software, d ie als "Pub lic  
Doma in" oder a ls "Shareware" klassifiziert ist, w ird keine wie immer geartete Gewähr übernommen. 
Für vom Auftraggeber abgerufene Software, d ie als "Pub lic  Doma in" oder a ls "Shareware" 
qualifiziert ist und d ie von ITCM nic ht erstellt wurde, kann keinerle i Gewähr übernommen werden. 
Der Auftraggeber hat d ie für solc he Software vom Autor angegebenen Nutzungsbestimmungen 
und  a llfä lligen Lizenzregelungen zu beac hten und jede Weitergabe der Software an Dritte, auc h 
deren kurzfristige Überlassung, zu unterlassen. Jedenfalls hä lt der Auftraggeber ITCM vor 
Ansprüc hen wegen Verletzung  obiger Verp flic htungen des Auftraggebers zur Gänze sc had- und  
klag los.  

13.3 Bei individuell von ITCM erstellter Software ist der Leistungsumfang  durch eine von beiden 
Vertragsparteien gegengezeic hnete Leistungsbesc hreibung (Systemanalyse) bestimmt. Die 
Lieferung  umfasst den auf den bezeichneten Anlagen ausführbaren Programmcode und  eine 
Programmbesc hreibung. Die Rec hte an den Programmen und der Dokumenta tion verbleiben zur 
Gänze bei ITCM, sofern nic ht ausdrüc klic h anders vereinbart.  

13.4 ITCM übernimmt keine Gewähr dafür, dass die gelieferte Software allen Anforderungen des 
Auftraggebers genüg t, sofern d ies nic ht ausdrücklic h zum Vertragsinhalt gemac ht wurde, oder in 
der vom Auftraggeber getroffenen Auswahl mit anderen Programmen und unter a llen 
Systemkonfigura tionen zusammenarbeitet, oder dass d ie Programme ununterb roc hen und  
fehlerfrei laufen oder dass a lle Softwarefehler behoben werden können. Bei 
Unternehmergesc häften ist d ie Gewährleistung  auf rep roduzierba re (laufend w iederholba re) 
Mängel in der Programmfunktion besc hränkt.  

13.5 Die Weitergabe von Software an Dritte, auc h deren kurzfristige Überlassung , ist in jedem Fa ll 
ausgesc hlossen. Die Nutzung der Dienstle istungen von ITCM durc h Dritte bedarf der ausdrüc klic hen 
sc hriftlic hen Zustimmung  von ITCM.  

13.6 Werden von ITCM gleic hzeitig  Hard- und Software geliefert, so berec htigen allfä llige Mängel der 
Software den Auftraggeber nic ht, auc h hinsichtlic h des Vertrages, der der Nutzung oder Lieferung 
der Hardware zugrunde liegt, zurüc kzutreten. Dasselbe g ilt hinsic htlic h vereinbarter 
Dienstleistungen. All d ies g ilt nic ht, fa lls unteilba re Leistungen iSv § 918 Abs 2 ABGB vorliegen. 

§14 Besondere Bestimmungen für Firewalls und Anti-Virus Lösungen 

14.1 Bei Firewalls und  Anti-Virus Lösungen, d ie von ITCM aufgestellt und / oder betrieben und / oder 
überp rüft wurden, geht ITCM prinzip iell mit g rößtmög lic her Sorg fa lt und nac h dem jeweiligen Stand  
der Tec hnik vor. Der Auftraggeber wird aber da rauf hingewiesen, dass eine absolute Sic herheit 
(100 %) und  volle Funktionstüc htigkeit von Firewa ll- und  Anti-Virus-Systemen nic ht gewährle istet 
werden kann. 

14.2 Die Ha ftung von ITCM für Nac hteile, d ie dadurc h entstehen, dass beim Auftraggeber insta llierte, 
betriebene oder überp rüfte Firewall-Systeme oder Anti-Virus-Lösungen umgangen oder außer 
Funktion gesetzt werden, ist deshalb ausgesc hlossen. 
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§15 Auflösung aus wic htigem Grund/ Sperre 

15.1 ITCM ist zur sofortigen Vertragsauflösung oder Dienstunterb rec hung bzw. -absc ha ltung  berechtig t, 
wenn das Verha lten des Auftraggebers oder ihm zurec hnender Personen die Fortsetzung  des 
Vertragsverhä ltnisses unzumutbar mac ht, insbesondere wenn: 

a . der Auftraggeber mit fä lligen Zahlungen trotz Mahnung  samt Androhung  der 
Vertragsauflösung  oder Dienstunterb rec hung  auf schriftlic hem oder elektronisc hem Wege 
unter Setzung einer Nac hfrist von 14 Tagen ganz oder auc h nur teilweise in Verzug ist;  

b . der Auftraggeber gegen eine sonstige wesentlic he Bestimmung  des Vertrages oder d ieser 
AGB verstößt;  

c . der Auftraggeber einen außergeric htlic hen Ausg leic h beantragt oder über das Vermögen 
des Auftraggebers ein Ausgleichs-, Konkurs- oder Vorverfahren oder eine Gesamtexekution 
eröffnet oder bewillig t wird  oder d ie Eröffnung  eines dera rtigen Verfahrens mangels 
kostendec kenden Vermögens abgewiesen wird ;  

d . der Auftraggeber bei Vertragsabsc hluss unrichtige Angaben mac ht oder Umstände 
versc hwiegen ha t, deren Kenntnis ITCM vom Absc hluss des Vertrages abgeha lten hätte;  

e. wenn d ie Ausführung  der Lieferung  bzw. der Beg inn oder d ie Weiterführung  der Leistung  
aus Gründen, d ie der Auftraggeber zu vertreten hat, unmöglic h oder trotz Setzung  einer 
angemessenen Nac hfrist weiter verzögert w ird;  

f. wenn Bedenken hinsic htlic h der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers entstanden sind  und  
d ieser trotz Aufforderung  von ITCM weder Vorauszahlung  leistet noc h vor Lieferung  oder 
Weiterführung der Leistung  eine taug lic he Sic herheit erbring t;  

g . ITCM Tatsachen bekannt werden, d ie eine Ab lehnung  der Begründung  des 
Vertragsverhä ltnisses gemäß § 3.4 d ieser AGB gerec htfertigt hätten und d ie noch von 
Bedeutung  sind ;  

h. der Kunde seine Rec hts- oder Gesc häftsfähigkeit verliert und  er keine Ha ftungserklä rung  
des gesetzlic hen Vertreters (Sac hwalters etc .) beib ring t;  

15.2 Die durc h Dienstunterb rec hung bzw. -absc ha ltung  bzw. Sperre einerseits sowie durc h eine a llfä llige 
Entsperrung andererseits entstehenden Kosten gehen zu Lasten des Auftraggebers. 

15.3 Sämtlic he Fälle sofortiger Vertragsauflösung, der Dienstunterb rec hung  bzw. -Absc ha ltung , d ie aus 
einem Grund, der der Sphäre des Auftraggebers zuzurec hnen ist, erfo lgen, lassen den Anspruc h 
von ITCM auf das Honora r für d ie vertraglic h vorgesehene Vertragsdauer bis zum näc hsten 
Künd igungstermin und  auf d ie Geltendmac hung  von Schadenersa tzansprüc hen unberührt. Im 
Fa lle der Vorauszahlung  ist ITCM daher berechtig t, bereits erhaltene Dienstleistungsentgelte zu 
beha lten. 

15.4 Die Entsc heidung zwisc hen Vertragsauflösung  einerseits und  b loßer Dienstunterb rechung  bzw. -
absc ha ltung andererseits, lieg t im fre ien Ermessen von ITCM. 

15.5 Tritt der Auftraggeber aus Gründen, d ie nic ht von ITCM zu verantworten sind, vom Vertrag  zurück, 
so gilt e in Sc hadenersa tz in der Höhe des ITCM nac hweisbar entstandenen Aufwandes, zumindest 
aber von 20 % des vereinbarten Nettoentgelts a ls vereinbart. Das Rec ht auf Geltendmachung  
eines übersteigenden Sc hadenersa tzes durc h ITCM bleib t unberührt. Bei Unternehmergesc hä ften 
ist das ric hterlic he Mäßigungsrec ht ausgesc hlossen  

15.6 Der Auftraggeber w ird ausdrüc klic h da rauf verw iesen, dass bei Beendigung  des 
Vertragsverhä ltnisses aus welc hem Grunde immer ITCM zur Fortsetzung der vereinbarten 
Dienstleistung  nic ht mehr verp flic htet ist. Er ist daher zum Lösc hen gespeic herter oder ab rufbereit 
geha ltener Inha ltsda ten berechtig t. Der rec htzeitige Abruf, d ie Speic herung und Sicherung solc her 
Inhaltsda ten vor Beend igung des Vertragsverhä ltnisses liegt daher in der a lle inigen Verantwortung 
des Auftraggebers. Aus der Lösc hung kann der Auftraggeber daher keinerle i Ansprüc he ITCM 
gegenüber ableiten, zuma l § 95 (1) TKG d ie Speic herung  von Inha ltsda ten nur kurzfristig erlaubt, 
sofern d ies aus tec hnisc hen Gründen erforderlic h ist.  
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15.7 Für den Auftraggeber ist das Vertragsverhältnis kündbar, wenn der in den Leistungsbestimmungen 
entha ltene Leistungsumfang in e inem wesentlic hen Punkt trotz Aufforderung über einen Zeitraum 
von mindestens zwei Woc hen von ITCM nic ht eingehalten wird . Das außerordentlic he 
Künd igungsrecht ist ausgesc hlossen, fa lls d ieser Mangel auf eine Unterversorgung des Standortes 
des Ansc hlusses, ohne Versc hulden von ITCM,  zurüc kzuführen ist und der Auftraggeber d iesen 
Mangel bei Vertragsabschluss kannte oder kennen musste oder d ie Künd igung nac h Behebung 
des Mangels erfolgt.  

15.8 Die Sperre ist am näc hstfolgenden Werktag, frühestens jedoc h binnen 24 Stunden aufzuheben, 
soba ld  die Gründe für ihre Durc hführung  entfa llen und der Auftraggeber d ie Kosten der Sperre 
unter Wiedereinsc haltung ersetzt ha t. Eine vom Auftraggeber zu vertretende Sperre entbindet nic ht 
von der Pflicht des Auftraggebers zur Zahlung der monatlic hen Entgelte. 

§16 Eröffnung des Konkurses über das Vermögen des Auftraggebers 

16.1 Die Eröffnung  des Konkurses über das Vermögen des Auftraggebers beendet das 
Vertragsverhä ltnis (siehe Punkt §15 lit c  der AGB). Der Masseverwa lter kann aber b is zur 
rec htskrä ftigen Aufhebung des Konkurses das Vertragsverhä ltnis fortführen. In d iesem Fa ll ha t er 
jedoc h entweder unter Abgabe einer persönlic hen Haftungserklä rung  für a lle Entgelte und 
Sc hadenersa tzansprüc he, welc he ab der Konkurseröffnung anfa llen, oder unter Erb ringung einer 
angemessenen Sic herheitsle istung oder Vorauszahlung b innen sechs Werktagen, wobei der 
Samtstag , der Karfre itag  sowie der 24. und 31. Dezember nic ht a ls Werktage gelten, ab 
Konkurseröffnung einen diesbezüg lichen sc hriftlic hen Antrag zu stellen. Ist kein Masseverwalter 
bestellt, so kann der Auftraggeber unter Erb ringung  einer angemessenen Sic herheitsle istung oder 
Vorauszahlung binnen gleicher Frist sc hriftlic h d ie Fortsetzung des Vertragsverhä ltnisses beantragen.  

§17 Tod des Auftraggebers 

17.1 Der oder d ie Rechtsnac hfolger des Auftraggebers sind verp flic htet den Tod des Auftraggebers 
unverzüg lic h ITCM anzuzeigen. Sollte nic ht b innen zwei Woc hen nac h dem ITCM vom Tod des 
Auftraggebers in Kenntnis gesetzt wurde, ein Dritter den Eintritt in das Vertragsverhältnis 
beantragen, endet das Vertragsverhä ltnis mit dem Tod  des Auftraggebers. Für Entgelte, welc he ab 
dem Tod des Auftraggebers bis zur Kenntnis des Todes durc h ITCM angefallen sind, ha ften 
unbesc hadet anderer Bestimmungen Nac hlass und Erben. 

§18 Leistungsfristen und Termine, Rüc ktritt vom Vertrag 

18.1 Die maxima le Frist, innerhalb der Leistungen betriebsfähig  bereitzustellen sind, ist in der jeweiligen 
Leistungsbesc hreibung  bzw. im Vertrag angegeben. 

18.2 Voraussetzung für den Rüc ktritt des Auftraggebers vom Vertrag ist ein Lieferverzug , der auf g robes 
Versc hulden von ITCM zurückzuführen ist sowie der erfolg lose Ablauf e iner gesetzten 
angemessenen Nac hfrist welche mindestens zwei Woc hen betragen muss. Der Rücktritt ist mitte ls 
e ingesc hriebenen Briefes geltend zu machen.  

18.3 Kann die Leistung  aus vom Auftraggeber zu vertretenden Gründen nic ht betriebsfähig 
bereitgestellt werden, so ist ITCM zum Rüc ktritt vom Vertrag oder zur Stornierung der Bestellung  
einer zusätzlichen Leistung  berechtig t, wenn der Auftraggeber eine ihm von ITCM gesetzte 
angemessene Nac hfrist nic ht e inhä lt. In d iesem Fall hat der Auftraggeber ITCM d ie Aufwendungen 
für bereits durc hgeführte Arbeiten zu ersetzen, jedoc h nic ht über das für d ie Herstellung der 
Leistung  vereinbarte Entgelt hinaus. Weiters ha t der Auftraggeber bei Versc hulden für d ie Zeit 
zw isc hen dem Anbot der betriebsfähigen Bereitstellung der Leistung und dem Rücktritt vom 
Vertrag oder der Stornierung  der Bestellung einer zusä tzlic hen Leistung das mona tlic he Entgelt - 
mindestens jedoch ein volles monatlic hes Entgelt - zu bezahlen.  

18.4 Unbesc hadet der Sc hadenersatzansprüc he von ITCM einsc hließlic h vorp rozessua ler Kosten sind im 
Fa lle des Rüc ktritts bereits erb rac hte Leistungen oder Teilleistungen vertragsgemäß abzurec hnen 
und  zu bezahlen. Dies gilt auc h, soweit d ie Lieferung oder Leistung  vom Auftraggeber noc h nicht 
übernommen wurde sowie für von ITCM erb rac hte Vorbereitungshandlungen. ITCM steht anstelle 
dessen auc h das Rec ht zu, d ie Rüc kstellung bereits gelieferter Gegenstände zu verlangen. Sonstige 
Folgen des Rüc ktritts sind  ausgesc hlossen.  
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§19 Haftung 

19.1 ITCM betreib t d ie angebotenen Dienste und erb ring t vereinbarte Leistungen unter dem 
Gesic htspunkt höc hstmög lic her Sorg falt, Zuverlässigkeit und  Verfügbarkeit. ITCM ha ftet für Sc häden 
außerha lb  des Anwendungsbereic hes des Produktha ftungsgesetzes nur, sofern ihm Vorsa tz oder 
g robe Fahrlässigkeit nac hgewiesen werden, im Rahmen der gesetzlichen Vorsc hriften. Die Ha ftung 
für le ic hte Fahrlässigkeit, der Ersa tz von Folgesc häden und  Vermögenssc häden, entgangener 
Gewinn, verloren gegangene Daten und  von Sc häden aus Ansprüc hen Dritter gegen den 
Auftraggeber sind - soweit zw ingendes Rec ht dem nic ht entgegensteht - ausgesc hlossen und  ist 
d ie Ersa tzpflic ht von ITCM - soweit zw ingendes Rec ht dem nic ht entgegen steht ausgesc hlossen.  

19.2 ITCM ha ftet nic ht für Inhalt, Vollständ igkeit, Ric htigkeit usw. übermitte lter oder abgefragter Da ten 
und  für Da ten, d ie über ITCM erreic hbar sind. ITCM betreib t d ie angebotenen Dienste unter dem 
Gesic htspunkt höc hstmög lic her Sorg falt, Zuverlässigkeit und  Verfügbarkeit. ITCM übernimmt jedoc h 
keine Gewähr da für, dass d iese Dienste ohne Unterb rechung zugänglic h sind oder dass 
gespeic herte Da ten unter a llen Gegebenheiten erhalten bleiben. 

19.3 Für Entgeltforderungen, d ie durc h die Inanspruc hnahme von Leistungen durc h Dritte entstanden 
sind, ha ftet der Auftraggeber, soweit er d ies innerha lb  seiner Einflusssphäre zu vertreten hat.  

§20 Änderungen 

20.1 Änderungen der AGB können von ITCM vorgenommen werden und  sind  auc h für bestehende 
Vertragsverhä ltnisse wirksam. Die jeweils aktuellen AGB werden auf der Homepage von ITCM unter 
http:/ / www.itc m.a t kundgemac ht.  

20.2 Änderungen der AGB und der Entgelte werden dem Auftraggeber schriftlic h (per E-Ma il) mitgeteilt. 
Die Änderungen gelten als akzep tiert, wenn der Auftraggeber nic ht innerha lb  von 30 Tagen 
einlangend nac h Aussendung der Mitteilung  schriftlic h (per E-Ma il) Einsp ruc h erheb t.   

20.3 ITCM ist berec htig t, bei einer Änderung des gesetzlic h vorgesc hriebenen Umsatzsteuersa tzes ihrer 
Entgelte mit Wirksamkeit der Änderung  entsp rechend  anzupassen. 

§21 Entgelte nac h Aufwand 

21.1 Soweit für d ie Berec hnung der Entgelte nac h Aufwand keine auf Durc hsc hnittskostensä tzen 
beruhende Pausc ha le festgesetzt ist, g ilt für d ie Berec hnung der erwac hsenden Kosten Folgendes: 
Die erwac hsenden Kosten umfassen d ie Kosten für das Materia l, d ie Arbeitskosten, den 
Verwaltungszusc hlag  und die Transportkosten. Zu den erwac hsenden Kosten gehören auc h Kosten 
für Arbeiten, d ie im Auftrag von ITCM von Dritten geleistet werden (Unternehmerleistungen). Die 
Kosten für das Materia l, das verwendet w ird, werden aufg rund des handelsüblic hen Preises 
berec hnet. Die Arbeitskosten werden nac h Einheitssä tzen für d ie Arbeitsstunden berec hnet. Die 
Einheitssätze werden aufg rund  der bezahlten Gehälter, Löhne und Nebengebühren zuzüg lic h der 
Lohnnebenkosten ermittelt. Die Zusc hläge für d ie Überzeit-, Sonn- und Feiertagarbeitstunden sowie 
für d ie Nac hta rbeitsstunden werden gesondert berec hnet. Bruc hteile einer Arbeitstunde werden 
auf volle Vierte lstunden nac h oben gerundet. Der Verwa ltungszusc hlag wird unter Zugrundelegung 
der Arbeitskosten entsp rec hend  dem Anteil des damit verbundenen Verwa ltungsaufwandes 
ermitte lt. Für d ie Beförderung  von Materia l und der technisc hen Einric htung werden die 
notwend igen Transportkosten nac h Stunden- oder Kilometersä tzen berec hnet.  

§22 Rec htsnac hfolge 

22.1 Rec hte und Pflic hten von ITCM aus d iesem Vertrag  können voll inha ltlic h ohne Zustimmung des 
Auftraggebers an Dritte mit für den Übergeber sc huldbefreiender Wirkung  übertragen werden. Der 
Übergeber w ird durc h geeignete Maßnahmen auf d ie Vertragsübernahme hinweisen. Die 
Übernahme der Rec hte und Pflic hten von ITCM entfa ltet d ie Rec htswirkung  der §§ 1409 ABGB und 
25 HGB. Festgeha lten w ird, dass d ie abgesc hlossenen Verträge im Übrigen von der Übernahme des 
Vertrages unberührt b le iben. 
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§23 Sc hlussbestimmungen 

23.1 Fa lls e inzelne Bestimmungen des Vertrages oder d ieser Bestimmungen unwirksam sein sollten, wird  
d ie Wirksamkeit der üb rigen Bestimmungen nic ht berührt. Die unwirksame Bestimmung  ist durc h 
eine gültige, d ie dem angestrebten Ziel möglic hst nahe kommt, zu ersetzen. 

23.2 Für d iese AGB und  d ie Verträge von ITCM und dessen Durc hführung g ilt aussc hließlich 
österreic hisc hes Recht.  

Geric htstand ist Graz. 

23.3 Mündlic he Nebenabreden bestehen nic ht. Nac hträg liche Änderungen und  Ergänzungen eines 
Vertrages bedürfen zu Ihrer Gültigkeit der sc hriftlic hen Bestä tigung. 

23.4 Der Kunde ist nic ht berec htig t, seine Ansprüc he aus dem Vertrag  abzutreten. 

23.5 Soweit gesetzlic h nic ht ausgesc hlossen, gelten d ie zw ischen Vollkaufleuten anzuwendenden 
gesetzlic hen Bestimmungen. 

23.6 Alle d ieses Vertragsverhä ltnis betreffenden Mitteilungen und  Erklä rungen des Auftraggebers haben 
sc hriftlic h zu erfolgen. 

23.7 ITCM ist ermächtig t, seine Pflic hten oder den gesamten Vertrag mit sc huldbefreiender Wirkung 
einem Dritten zu überb inden. 

23.8 Der Auftraggeber hat Änderungen seiner Ansc hrift unverzüg lic h schriftlic h bekannt zu geben. 
Sc hriftstüc ke gelten als dem Auftraggeber zugegangen, wenn sie an seine zuletzt bekannt 
gegebene Ansc hrift gesand t wurden. 

23.9 Der Verzicht von ITCM, ein Rec ht oder e ine Bestimmung  d ieser AGB auszuüben oder 
durc hzusetzen, stellt keinen Verzic ht auf d ieses Rec ht bzw. d ie betreffende Bestimmung  dar. 

23.10 In gesc häftlic hen Beziehungen mit ITCM gelten Montag  b is Freitag als Werktage. 

Stand: November 2003 


